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Dritte Ordnung zur Änderung 
der Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) 

für den Bachelor-Studiengang Fahrzeugtechnik 
des Fachbereichs Maschinenbau 
an der Fachhochschule Dortmund 

Vom 5. März 2010 

Aufgrund des § 2 Abs. 4 und des § 64 Abs. 1 des Gesetzes über die Hochschulen des Landes 
Nordrhein-Westfalen (Hochschulgesetz - HG) vom 31. Oktober 2006 (GV. NRW. S. 474), zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesundheitsfachhochschulgesetzes vom 8. Oktober 2009 (GV. 
NRW. S. 516), hat die Fachhochschule Dortmund die folgende Ordnung erlassen: 
 

Artikel I 
 
Die Bachelor-Prüfungsordnung (BPO) für den Bachelor-Studiengang Fahrzeugtechnik des 
Fachbereichs Maschinenbau an der Fachhochschule Dortmund vom 31. August 2007 (Amtli-
che Mitteilungen – Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 28. Jahrgang, Nr. 41 
vom 31.8.2007), zuletzt geändert durch Ordnung vom 6. April 2009 (Amtliche Mitteilungen – 
Verkündungsblatt – der Fachhochschule Dortmund, 30. Jahrgang, Nr. 25 vom 07.04.2009), 
wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 5 Abs. 3 Satz 2 wird die Zahl „134“ ersetzt durch die Zahl „133“. 

2. § 10 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Als neuer Satz 2 wird eingefügt: „Fehlversuche werden hierbei berücksichtigt.“. 

ab) Die bisherigen Sätze 2 und 3 werden Sätze 3 und 4. 

b) Absatz 2 wird wie folgt geändert: 

ba) Als neuer Satz 3 wird eingefügt: „Fehlversuche gemäß Satz 1 und 2 werden hierbei 
nicht berücksichtigt.“. 

bb) Die bisherigen Sätze 3 bis 8 werden Sätze 4 bis 9. 

3. § 16 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Als neuer Satz 7 wird eingefügt: „Zur Teilnahme an einer Modulprüfung, die gemäß 
der Anlage 1 zum Ende des dritten Semesters vorgesehen ist, ist erforderlich, dass 
der Prüfling aus dem ersten und zweiten Semester von den möglichen 60 Leis-
tungspunkten mindestens 15 Leistungspunkte erlangt hat.“. 

ab) Der bisherige Satz 7 wird Satz 8 und lautet: „Zur Teilnahme an einer Modulprüfung, 
die gemäß der Anlage 1 zum Ende des vierten Semesters vorgesehen ist, ist erfor-
derlich, dass der Prüfling aus dem ersten und zweiten Semester von den möglichen 
60 Leistungspunkten mindestens 54 Leistungspunkte erlangt hat.“. 

ac) Der bisherige Satz 8 wird Satz 9 und lautet: „Zur Teilnahme an einer Modulprüfung, 
die gemäß der Anlage zum Ende des fünften Semesters vorgesehen ist, ist erforder-
lich, dass der Prüfling die volle Anzahl von 60 Leistungspunkten aus dem ersten 
und zweiten Semester und 30 Leistungspunkte aus dem dritten und vierten Semes-
ter erlangt hat.“. 

ad) Der bisherige Satz 9 wird Satz 10 und lautet: „Zur Teilnahme am Modul „Industrie-
projekt“ ist erforderlich, dass der Prüfling alle 90 Leistungspunkte der ersten drei 
Semester erlangt hat (sieh § 22).“. 

ae) Der bisherige Satz 10 wird Satz 11. 
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b) Absatz 3 Satz 1 Nr. 2 lautet: „2. eine Erklärung darüber, ob der Prüfling bereits in einem 
Bachelorstudiengang Fahrzeugtechnik 
- eine entsprechende Prüfung oder 
- die Bachelor-Prüfung 
nicht oder endgültig nicht bestanden hat;“. 

c) Absatz 5 Buchstabe c) lautet: „c) der Prüfling in einem Bachelorstudiengang 
Fahrzeugtechnik 
- eine entsprechende Prüfung oder 
- im Geltungsbereich des Grundgesetzes die Bachelor-Prüfung  
endgültig nicht bestanden hat.“. 

4. § 22 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 2 Satz 3 werden nach dem Wort „Industrieprojekt“ die Worte „ für den 
Bachelor-Studiengang Fahrzeugtechnik“ eingefügt. 

b) Absatz 3 lautet: „Zum Industrieprojekt wird zugelassen, wer alle 90 Leistungspunkte der 
ersten drei Semester erlangt hat.“. 

c) Absatz 5 lautet: „Die erfolgreiche Teilnahme am Industrieprojekt wird von dem für die 
Begleitung zuständigen Lehrenden (Mentorin oder Mentor) bescheinigt, wenn 

1. ein Zeugnis der Praxisstelle über die Mitarbeit der oder des Studierenden vorliegt; 

2. ein Praxisbericht der oder des Studierenden vorliegt. 

Damit sind zugleich die in Anlage 1 aufgeführten ECTS-Punkte für das Industrieprojekt 
nachgewiesen.“. 

5. § 24 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 3 Satz 2 Nr. 2 lautet: „eine Erklärung darüber, ob der Prüfling bereits in einem 
Bachelorstudiengang Fahrzeugtechnik  
- eine Bachelor-Thesis oder  
- die Bachelorprüfung 
nicht oder endgültig nicht bestanden hat.“. 

b) Absatz 5 Satz 2 Buchstabe c) lautet: „im Geltungsbereichs des Grundgesetzes in dem 
Bachelorstudiengang Fahrzeugtechnik 
- eine entsprechende Bachelor-Thesis des Prüflings unter Berücksichtigung der 
Wiederholungsmöglichkeit mit „nicht ausreichend“ (5,0) bewertet worden ist oder 

- der Prüfling die Bachelorprüfung endgültig nicht bestanden hat.“. 

6. § 25 Abs. 2 Satz 1 wird um folgende Worte ergänzt: „, bei einem empirischen oder experi-
mentellen Thema 12 Wochen.“. 

7. Anlage 1 der Prüfungsordnung wird wie folgt geändert: 

a) Bei folgenden Modulprüfungen entfallen die Teilnahmenachweise: MP 08.1, MP 08.2, 
MP 09.1, MP 09.2, MP 10.1, MP 10.3, MP 12.1, MP 12.2, MP 14, MP 15.1, MP 15.2, 
MP 16. 

b) Die Teilnahmenachweise der Modulprüfungen MP 17.1, MP 17.2 und MP 17.3 werden 
durch folgende Anmerkung erläutert: „1) Teilnahmenachweise nur bei Veranstaltungen, 
die auch ein Praktikum beinhalten“. 

c) Das Modul „Industrieprojekt“ wird wie folgt geändert: 

ca) Beim Eintrag „Industrieprojekt (10 Wochen)“ wird die Zahl der ECTS-Punkte von 13 
auf 15 geändert. 

cb) Die Zeile mit dem Eintrag „Praxisseminar“ entfällt. 

d) Die Anzahl der SWS in der drittletzten Zeile „Pflichtmodule (Pf)“ wird von 120 auf 119 
geändert. 



B. Anlage 2 wi rd wie fo lg t  geänder t :

a )  de r  Ka ta tog , ,Fah rzeug techn ik "  w i rd  um d ie  fo lgenden  Verans ta l t ungen  e rgänz t :

(a ta log  Fah  r zeug tech  n i k :
Ve rans ta l t ung SWS Art ECTS-Punkte
Automo b i lwir tsch aft Wof 4 2v,2u )

Sachve rs tä  nd  i genwesenn  d e r  F a h r z e u e t e c h n i k  1 wpf 4 2 V , 1 Ü , 1 P
Sachvers tänd isenwesenn  d e r  F a h r z e u e t e c h n i k  2 wpf 4 2 V , 1 Ü , 1 P

b)  lm  Ka ta tog , ,Fah rzeuge tek t ron i k "  t au ten  be i  de r  Ve rans ta l t ung , ,Da tenkommun ika t i on
und  Bussys teme"  d ie  E in t räge  i n  de r  Spa t te , ,A r t "  w ie  fo lg t : , , 4V ,  2Ü" .

Art iket l l

D iese  Ordnung  t r i t t  m i t  W i rkung  vom 1  .  März  2010  i n  K ra f t .

D iese  Ordnung  g i t t  f ü r  S tud ie rende ,  d ie  ab  Sommersemes te r  201 .0  i h r  S tud ium im  Bache-

lo rs tud ien  gan  g  Fahrzeug techn  i k  an  de r  Fachhochsch  u le  Dor tm und  au fn  eh  men .

Fü r  S tud ie rende ,  d ie  im  Win te rsemes te r  2OO9/ f  O  im  Bache to rs tud iengang  Fahrzeug techn ik
an  de r  Fachhochschu le  Dor tmund  gemäß 5  4B  HG e ingesch r ieben  ode r  a l s  Zwe i thö re r i n  ode r

Zwe i thö re r  gemäß 5  SZ  Rbs .  1  und  2  HG zuge tassen  waren ,  g i l t  d iese  Ordnung  m i t  de r  Maß-

gabe ,  dass  d ie  Anderungen  un te r  N r .  3  aa )  d iese r  Ordnung  fü r  d ie  Zu lassung  zu  P rü fungen

ab  Win te rsemes te r  201 .2  I  13  ge l ten .

D iese  Ordnung  w i rd  i n  den  Amt t i chen  M i t t e i t ungen  -  Ve rkündungsb ta t t  -  de r  Fachhochschu-
le  Dor tm und veröf fent l icht .

Ar t iket  l l l

De r  Rek to r  w i rd  e rmäch t ig t ,  d ie  Bache lo r -P rü fungso rdnung  (BPO)  fü r  den  Bache lo r -

S tud iengang  Fahrzeug techn ik  neu  bekann t  zu  machen  und  dabe i  Uns t immigke i ten  des  Wor t -

l au ts  zu  be re in igen  sow ie  Parag ra fenve rwe ise  zu  ak tua t i s i e ren .

Ausge fe r t i g t  au fg rund  de r  Besch lüsse  des  Fachbere i chs ra ts  des  Fachbere i chs  Masch inenbau
vom 24.02.2010 sowie des Rektorats  vom 09.02.201'0.

Dor tmund,  den 5.  März 201.0

Der Rektor
de r  Fachhochschu le  Dor tmund

k, fÄ ̂,/,-

Der  Dekan
d e s  F a c h b e r e i c h s  M a s c h i n e n b a u
der  Fachhochschu te  Dor tm und

i .
j l  /  ; . \

I I
u( l t  I  t (Jc-r

\ v

\
P r o I .  U r .  n r t g e r  . lProf .  Dr .  Schwick




